
Der Stromhandel konnte sich in der vergangenen Woche nicht eindeutig für eine Richtung entscheiden. Am
Terminmarkt richtete man sich nach den Gas- und CO2-Preisen, die allerdings ebenfalls etwas orientierungslos
waren. Die hohen Temperaturen brachten aber ein neues Risiko in Erinnerung – die Gefahren einen heißen
Sommers mit erhöhter Stromnachfrage, Dürreproblemen und damit verbundenen geringeren Kraftwerkserträgen.
Im Spothandel wirkten sich kühlere Witterung, mehr Wind und eine konstante Solareinspeisung preislich aus. Zu
Wochenbeginn lag der Day-ahead mit 102,00 €/MWh noch knapp zweistellig, stieg am Dienstag und Mittwoch
merklich auf 113,00 €/MWh bzw. 116,00 €/MWh an, fiel am Donnerstag auf 107,50 €/MWh, um am Freitag den
absoluten Tiefstand von 58,56 €/MWh zu erreichen. Dieser Rückgang war auf ein stark erhöhtes Windaufkommen
zurückzuführen. Im Terminhandel tat sich vergleichsweise wenig. Das Frontjahr schwankte im Base um die 140-
Euro-Marke. Es startete am Montag leicht gesunken bei 138,02 €/MWh. Nach dem kleinen Sprung am Dienstag auf
143,23 €/MWh ging es am Mittwoch auf 140,54 €/MWh etwas nach unten, blieb am Donnerstag mit 140,65 €/MWh
nahezu konstant und stieg am Freitag wieder leicht auf 143,71 €/MWh. Im Gas startete der Day-ahead an der TTF
am Montag nahezu unverändert bei 32,60 €/MWh. Am Dienstag stieg der Preis leicht auf 34,98 €/MWh, verharrte
am Mittwoch und Donnerstag fast unverändert bei 34,35 €/MWh bzw. 34,46 €/MWh, ehe am Freitag mit 36,62
€/MWh der Wochenhöchstwert erreicht war. Am Gas-Terminmarkt näherte sich der Preis wieder der Marke von 50
€/MWh an, die Mitte Mai schon einmal erfolglos getestet worden war. Ähnlich wie im Spothandel gibt es auch im
Terminhandels derzeit keine echte Richtung. Der Aufstand der Wagner-Gruppe hatte keine nachhaltigen
Auswirkungen. Trotzdem verbleibt angesichts der Lage in Russland ein gewisse Unsicherheit bezüglich der
Restliefermengen. [HB]
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Entwicklung der Strom-Jahresfutures an der EEX
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Aktuelle Nachrichten zu den Energiemärkten
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte

Kohle 24 Öl Brent 24 HEL Emission 24 THE 24

St
ei

nk
oh

le
 in

 $
/t

R
oh

öl
 in

 $
/B

ar
re

l
H

ei
zö

l i
n 

€/
hl

Em
is

si
on

sr
ec

ht
e 

in
 €

/E
U

A
Er

dg
as

 in
 €

/M
W

h

Quellen: EEX, konzerninterne Quellen, Statistisches Bundesamt

Primärenergien und
CO  -Zertifikate

Öl Brent 24 in
$/Barrel (ICE)

Kohle API#2 24
in $/t (EEX)

Erdgas THE 24
in €/MWh (EEX)

Emissionsrechte 24
in €/EUA (EEX)

Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 27. Kalenderwoche wieder

Stand am 04.07.2023 72,34 120,23 51,850 91,91
Veränderung zur Vorwoche -0,04 -0,1% 7,23 6,4% -0,019 0,0% 1,21 1,3%
Veränderung zum Vormonat -0,74 -1,0% 23,73 24,6% 7,111 15,9% 8,99 10,8%

2

Kalenderjahr 26 103,03 121,50
Veränderung zur Vorwoche 4,78 4,9% 7,68 6,7%
Veränderung zum Vormonat 3,48 3,5% -0,33 -0,3%

Kalenderjahr 25 123,92 151,37
Veränderung zur Vorwoche 6,15 5,2% 7,40 5,1%
Veränderung zum Vormonat 11,87 10,6% 12,59 9,1%

Strom-Jahresfutures EEX Base in €/MWh Peak in €/MWh
Kalenderjahr 24 138,27 169,00
Veränderung zur Vorwoche 0,25 0,2% 1,50 0,9%
Veränderung zum Vormonat 19,31 16,2% 22,59 15,4%
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